
 

Brandrauch tötet – Rauchmelder schützen 

Rauchmelder sind Lebensretter, 
denn Brandtote sind meistens Rauchtote. Jeden Monat sterben 
rund 40 Menschen in Deutschland durch Brände, meistens im 
eigenen Haus. 

 
80% der Brandopfer erliegen an einer Rauchvergiftung, lange bevor die Flammen sie 
erreichen. 70% aller Brandopfer werden nachts im Schlaf überrascht. 

Auch Nachbarn und Tiere ersetzen keine Rauchmelder, denn es zählt jede Minute 
und wenn andere Alarm schlagen, dann ist es meistens schon zu spät. 

Allmählich ändert sich das Bewusstsein der Menschen und damit auch der politisch 
Verantwortlichen, Rauchmelder als sinnvolle Retter zu akzeptieren. 

Rauchmelderpflicht 

In manchen Bundesländern, wie Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-
Vorpommern, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und 
Thüringen gibt es auch für private Wohnräume eine Rauchmelderpflicht. 

Leider sind in Deutschland Rauchmelder nicht gesetzlich vorgeschrieben. Ganz an-
ders sieht es in den USA, Großbritannien und Schweden aus. Hier sind die Mehrheit 
der Haushalte mit den Meldern ausgestattet, und somit sind auch die tödlichen Unfäl-
le zurückgegangen. 

Fazit: Rauchmelder haben sich als präventiver Brandschutz mehr als bewährt. 

Mehr Infos auch unter www.rauchmelder-lebensretter.de 

 

 

-Ein kleiner Lebensretter-  Gemäß der Anwendungsnorm DIN 14676 müssen 
Rauchwarnmelder nach DIN EN 14604 zertifiziert sein. Seit August 2008 dürfen nur 
noch nach DIN 14604 zertifizierte Rauchwarnmelder auf den Markt gebracht werden. 

 

Werner Ringlstetter, LBG NOS 


